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Wir verwenden Zeitungspapier
mit hohem Altpapieranteil.

Fantastische Reise
nach Amerika

Gütersloh (WB). Spaß, Span-
nung, Abenteuer und ein spieleri-
scher Umgang mit der englischen
Sprache sieht die Erlebniswoche
»Let's go to America« der VHS
vor. Kinder von acht bis zehn
Jahren begeben sich vom 13. bis
17. Juli täglich von 8 bis 16.30 Uhr
auf eine Reise durch die USA.
Start ist in New York, wo das
Leben der Einwanderer aus aller
Welt erkundet wird. Musik, Sport
und Freizeitaktivitäten führen
zum kreativen Zugang zu Lebens-
weise und Sprache. Alternativ
wird diese Erlebniswoche auch
vom 27. bis 31. Juli angeboten.
Anmeldungen unter Tel. 0 52 41/
82 29 25 oder www.vhs-gt.de.

Wanderung rund
um den Stadtpark

Gütersloh (WB). Die Ortsgruppe
Gütersloh des Deutschen Alpen-
vereins lädt zu einer Wanderung
am Sonntag, 28. Juni, ein. Es
wandern Großeltern, Eltern und
Kinder rund um den Gütersloher
Stadtpark. Die Wanderung ist et-
wa sieben Kilometer lang. Treff-
punkt ist um 10 Uhr am Parkbad.
Weitere Informationen gibt es bei
Wanderführer Andreas Voss, Tel.
0 52 41/4 74 94.

BEILAGENHINWEIS
Teile unserer heutigen Ausgabe (ohne
Postauflage) enthalten Prospekte
der Firmen

• FLIESEN LOGEMANN
• JUWELIER SPIEKER

Wir bitten um Beachtung.
Fragen zu Ihrer Prospektverteilung
beantworten wir Ihnen gerne unter der
Telefonnummer 05 21/58 53 44.

FAMILIEN-
NACHRICHTEN

LANGENBERG

Trauerfälle

Bernhard Brill starb im Alter von
71 Jahren. Die Urnenbeisetzung
ist am Dienstag, 30. Juni, um 14.30
Uhr von der Friedhofskapelle aus;
anschließend ist das Seelenamt in
der St.-Lambertus-Pfarrkirche.

RIETBERG

Trauerfälle

Albert Hermes, Varensell,
Rüschfeld 164, starb im Alter von
82 Jahren. Die Beerdigung ist am
Montag, 29. Juni, um 14 Uhr von
der Friedhofshalle in Neuenkir-
chen aus; anschließend ist das
Seelenamt in der Pfarrkirche St.
Margareta.

Liebe Leser, wenn Sie möchten,
dass Ihr Geburtstag oder der Ihrer
Verwandten und Bekannten ab dem
70. Lebensjahr in dieser Rubrik
erscheint, wenden Sie sich bitte an
die Redaktion, ☎ 0 52 41/87 06-42.

Ostfelder suchen neues Königspaar
Schützenfest startet an der Hülsbrockstraße – Anlegen auf den Adler

G ü t e r s l o h  (fb). Die Ost-
felder Schützen werden am
Wochenende von heute an bis
Sonntag, 28. Juni, ihr Schützen-
fest feiern und die Nachfolger
für ihr Königspaar Susanne Hug-
gett und Dieter Dreier ermitteln. 

Nachdem beide die Ostfelder
Schützenfamilie ein Jahr lang re-
giert haben, wird nun am Sonn-
tagmittag um die Nachfolge am
Adlerhochstand gerungen. Für Su-
sanne Huggett, die im vergange-
nen Jahr auf den hölzernen Vogel
geschossen hatte,
geht ein Jahr voller
schöner Erinne-
rungen zu Ende.
Bei zahlreichen
Veranstaltungen
war ihr es immer wichtig, dass
auch die Jugend nicht zu kurz
kam. 

Am heutigen Freitag eröffnen
die Ostfelder Schützen ihr 54.
Schützenfest am Schützenhaus an
der Hülsbrockstraße um 19 Uhr.

Am Samstag treten die Schützen
um 17 Uhr auf dem Schulhof der
Grundschule Nordhorn an, um
verdiente Mitglieder auszuzeich-
nen. Von dort aus geht es mit ihren
Nachbarvereinen und Musikzügen
durch die Straßen Ostfelds, zur
Hülsbrockstraße und zum Fest-
platz am Schützenheim, wo die
Gäste eine große Tombola und ein
Vogelschießen für alle Gäste er-
wartet. An diesem Tage genießt
das amtierende Königspaar seine
letzten Stunden der Regentschaft
mit Musik und Tanz zu den
Klängen von DJ Jupp. 

Am Sonntagmorgen ermitteln
die Ostfelder dann
bei einem Platz-
konzert mit den
Lustigen Musikan-
ten aus Werther
gegen 12 Uhr ihren

neuen König beziehungsweise
Kaiser. Mit der anschließenden
Proklamation des neuen Königs-
paares und der Vorstellung ihres
Throngefolge lassen sie dann ihr
diesjähriges Schützenfest ausklin-
gen.

Das Königspaar Susanne Huggett und Dieter Dreier vom Schützenverein
Ostfeld hofft auf würdige Nachfolger. Foto: Frank Bollkämper

Das mittelalterliche Spektakel »Anno 1280« auf dem Hof Kruse haben
(von links) Dominik Klima, Markus Korfmacher (Hohenfelder-Brauerei),

Norbert Morkes, Cordula Gott, Martin Gott und Maik Hoffmann – an der
Fanfare – vorbereitet. Foto: Gabriele Grund

Gaukler und Ritter auf dem Hof Kruse
»Anno 1280« zeichnet das Leben im Mittelalter nach – Spannende Wettkämpfe hoch zu Ross
Von Gabriele G r u n d

G ü t e r s l o h - A v e n w e d -
d e  (WB). Eine Reise ins Mittel-
alter und gleichzeitig eine Pre-
miere wird am Wochenende in
Form eines Mittelaltermarktes in
Avenwedde geboten. Unter
dem Motto »Anno 1280 – das
höfische Leben im Mittelalter«
findet auf dem Hof von Bern-
hard und Karin Kruse, Reiher-
bach 88, Samstag und Sonntag
eine kulturgeschichtliche Dar-
stellung des 13. Jahrhunderts für
die ganze Familie statt. 

Mehr als 350 mittelalterlich ge-
wandete Kaufleute, Handwerker,
Ritter, Knechte, Sänger und
Künstler laden zu einem unver-
gesslichen Besuch im Jahr 1280
ein. Möglich gemacht wird dieses
Spektakel mit Minnesängern, Hee-
reslager, Ritterkämpfen und Rei-
terspielen von Noa-Entertain-
ment. Wenngleich Familie Kruse
Besitzer des idyllischen Veranstal-
tungshofes ist, so ist es aber Otto
III., Graf von Ravensberg, Burg-
herr der Ravens- und der Sparren-
burg, alias Peter Wulfhorst aus
Gütersloh, der an dem Veranstal-
tungswochenende in die Gastge-
berrolle schlüpfen wird. 

Der edle Graf persönlich wird
das mittelalterliche Treiben auf
der Hofstelle am morgigen Sams-
tag um 13 Uhr gemeinsam mit
Bürgermeisterin Maria Unger und
einer Delegation des Heimat-
vereins Isselhorst eröffnen. Im
Anschluss gibt es mit dem Güters-
loher Duo Aptus Ludus mordlusti-
ge Gaukelei auf
der Tenne, mittel-
alterliche Markt-
musik vom Dui-
velspack, ein Trio
aus Detmold,
Liebestaumel und Wettstreit der
Talente mit der vierköpfigen
Gruppe Lasterlust aus Leipzig und
das große Turnier der Ritter mit
Pferden, die von Kopf bis Fuß mit
einer Cuvertüre bekleidet sind, auf
einer extra langen Turnierbahn.
Für die mittelalterlichen Schlach-

ten und Wettkämpfe hoch zu Ross
sorgen die Reiter des Hessischen
Ritterbundes, ein Freundeskreis,
der es sich zur Aufgabe gemacht
hat, durch authentische Beklei-
dung, Bewaffnung und Rüstung
die Sitten und Gebräuche des 13.

Jahrhunderts dar-
zustellen. 

Im großen Hee-
reslager finden die
Besucher Söldner,
Spielleute, Bogen-

schützen, Knappen, Fürsten, Edel-
frauen, Mägde, Händler, Narren,
Gaukler, Artisten und weitere
Darsteller in mittelalterlichen Ge-
wändern. Zudem gibt es in der
Töpferei, beim Korbflechter, beim
Bogenschießen, der Filzerei, in der
Schmiede, beim Steinmetz und in

der Bernsteinschleiferei verschie-
dene Aktionen zum Mitmachen. 

An dem Spektakel beteiligen
sich auch die Veranstaltungspart-
ner mit Spanferkelbraten, ver-
schiedenen Bieren, Met-Aus-
schank, Bärenweine und Gegrill-
tem. Ein Besuch lohnt sich also auf
jeden Fall, zumal der Eintritt mit
sechs Euro gering gehalten wurde,
um vor allem Familien das beson-
dere Ereignis zu ermöglichen. Kin-
der unter dem Schwertmaß von
1,20 Meter haben freien Eintritt.

Für ausreichend Parkmöglich-
keiten ist gesorgt. Die Rad fahren-
den Gäste werden gebeten, die
Anfahrt über den Reiherbach zu
wählen, da der Eingang über die
Zollbrücke nur von dieser Straße
zugänglich ist.

AUS DEM PROGRAMM

Samstag 
10 Uhr: Beginn des Marktes.
11 Uhr: Disphonicus, Musik auf
der Tenne.
12 Uhr: Umzug der Heerlager
13 Uhr: offizielle Eröffnung.
13.30, 16 und 19.30 Uhr: Aptus
Ludus.
14 und 17 Uhr: »Duivelspack«.
14.30 und 19 Uhr: »Lasterlust«.
15 und 18 Uhr: Ritterturnier.
16.30 Uhr Hexe Serafina.
20 Uhr: Tavernenspiel.
21.30 Uhr: große Feuershow und
Feuertanz.
22.30 Uhr: Pestumzug, angeführt

vom Pestdoktor.

Sonntag
10 Uhr: Marktbeginn.
10.30 Uhr: Disphonicus, Musik
auf der Tenne.
11.30 Uhr: Umzug der Heerlager.
12 Uhr: Markteröffnung durch
Otto III.
13 und 15.30 Uhr: Gaukelei auf
der Bühne mit »Aptus Ludus«.
13.30 Uhr: Lasterlust.
14 und 17.30 Uhr: Ritterturnier.
15 und 16 Uhr: »Duivelspack«.
16.30 Uhr: Tavernenspiel.
20 Uhr: Ende des Marktes.

Jugendamt: Abteilungen ziehen um
Gütersloh (gpr). Nachdem die Sozialen Dienste des Fachbereichs

Jugend bereits ins Rathaus II umgezogen sind, folgen jetzt auch die
Abteilungen »Jugendarbeit« und »Kindertagesbetreuung« aus der
Schledebrückstraße 5. Aus diesem Grund sind die Mitarbeiter heute und
Montag nicht erreichbar. Die Elternberatungsstelle ist zunächst noch in
der Daltropstraße 7 untergebracht und wird zu einem späteren
Zeitpunkt umziehen. 

Kunst und Jazz bei »Blumen & Co.«
Gütersloh (WB). »Kunst und Jazz beim Portugiesen« lautet am

morgigen Samstag, 27. Juni, das Motto der Eröffnung der portugiesi-
schen Weingartensaison bei »Blumen & Co.« in der Wiedenbrücker
Straße 147. Zu diesem Anlass zeigt »Blumen & Co.« Bilder der
Gütersloher Künstlerin Birgit Schneider. Für die musikalische Umrah-
mung sorgt die Jazzband »B 61«. Die Vernissage zur Ausstellung beginnt
um 14 Uhr. 

Heerlager
mit Söldnern

Jule braucht Bewegung
Münsterländer-Hündin sucht ein Zuhause

Gütersloh (WB). Jule ist eine
kleine Münsterländer-Hündin im
besten Alter von vier Jahren. Ihre
Vorbesitzerin konnte sich nicht
mehr um sie kümmern und musste
sich von ihr trennen. Da Jule
durch eine dritte Person abgege-
ben wurde, weiß man nicht sehr
viel über sie. Auf jeden Fall hat sie
ein liebes und verschmustes Wesen
und Temperament. Rassebedingt
liegt ihr natürlich das Jagen und
Stöbern im Blut. So ist sie auch
keine Hündin für kurze Spazier-
gänge, sondern möchte sich aus-

laufen und gefordert werden. Sie
würde sich bei Menschen wohlfüh-
len, die Zeit für sie haben und fit
sind, oder ganz sicher auch in
einem Jagdhaushalt, wo man ihre
Qualitäten zu schätzen und einzu-
setzen weiß. Im Tierheim ist Jule
unterfordert. Sie wartet dort sehn-
süchtig auf ein neues Zuhause, das
ihrem Naturell entspricht. Wer ihr
das bieten kann, wende sich bitte
an das Tierheim, In der Worth 116,
Tel. 0 52 41/40 09 22.

@ www.tierheim-guetersloh.de
Im Tierheim ist die vierjährige Jule
unterfordert. Foto: Boisseau

Musik und Tanz
mit DJ Jupp


